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1. Sicherheit 

Diese Anleitung enthält Informationen und Warnungen zur Sicherheit des Bedienenden 
und zum Schutz des Gerätes, welche unbedingt befolgt werden müssen. Unsachgemässe 
Behandlung kann das Messergebnis beeinträchtigen. 
 

Das Multimeter entspricht den folgenden internationalen Normen: 
EN61010-1, IEC61010-1 2nd Edition (2001), UL61010-1 2nd Edition und CAN/CSA C22.2 
No. 61010.1-0 , CAT III 1000V & CAT IV 600V. 
 

� Eine Beschreibung der einzelnen Kategorien befindet sich im Anhang A 
 

In dieser Anleitung verwendete Terminologie: 

 
WARNUNG bedeutet, dass Bedingungen herrschen, welche zu   
  Verletzungen oder gar zum Tod führen können. 
ACHTUNG bedeutet, dass Bedingungen herrschen, welche zu   
  Beschädigungen des Gerätes führen können. 
 

WARNUNG 
• Um das Risiko von Feuer oder elektrischen Schlägen zu vermindern, dürfen die Multi-

meter nicht dem Regen oder grosser Feuchtigkeit ausgesetzt werden. 
• Um elektrische Schläge zu vermeiden sind beim Arbeiten mit Spannungen über 60 V 

DC oder 30 V ACrms entsprechende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen. Spannungen 
über diesen Werten können zu Verletzungen des Bedienenden führen. 

• Messleitungen, Stecker und Messsonden sind vor der Verwendung der Multimeter auf 
defekte Isolationen und blanke Metallteile zu inspizieren und gegebenenfalls zu erset-
zen. 

• Spitzen von Messsonden dürfen nicht berührt werden, wenn das Messobjekt unter 
Spannung steht. Hände und Finger sind während den Messungen immer hinter dem 
Sicherheitskragen der Messspitzen zu halten. 

 
International verwendete elektrische Symbole 
 

 Achtung! Nimmt Bezug auf Erklärungen in dieser Anleitung 

 Achtung! Es besteht Gefahr elektrischer Schläge 

   Erde 

 Doppelte Isolation 

 Sicherung 

  AC - Wechselstrom 
  DC – Gleichstrom 

 

2. CENELEC Direktiven 

Die Multimeter entsprechen den CENELEC Niedervolt Direktiven 73/23/EEC und den 
elektromagnetischen Verträglichkeits-Direktiven 89/336/EEC. 
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3. Produktbeschreibung 

Die Bedienungsanleitung bezieht sich zur Illustration nur auf repräsentative Modelle. Für 
die Detailfunktionen sind die Spezifikationen der einzelnen Modelle zu konsultieren. 
 
Bedienungselemente: 

 
 
 

1) 3 5/6 digits 6000 Punkte LCD An-
zeige 

2) Drucktasten für spezielle Funktio-
nen und Messungen 

3) Drehschalter zum Ein- und Aus-
schalten des Gerätes und zur 
Funktionswahl 

4) Eingangsbuchse (+) für alle Funk-
tionen ausser für die Strommes-
sung 10 A 

5) Gemeinsame Eingangsbuchse 
(Erde) für alle Funktionen 

6) Eingangsbuchse (+) für Strom-
messung 8 A (10 A, 5 Minuten) 
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4. Bedienung 

 

 
 
 

DCV, ACV & Netzpegel Hz Funktionen  
 
Bemerkung: 
Die Wahl des 600.0 mV AC Bereiches erfolgt von Hand mit dem Bereichswahlschalter 
RANGE und ist spezifiziert ab 60 mV AC für das TRMS Modell BM658. 
 
Der 600.0mV DC-Bereich weist eine Eingangsimpedanz von 1000 MW für eine sehr gerin-
ge Strombelastung kleiner Signale auf. Dadurch kann der Ausgang der meisten auf dem 
Markt erhältlichen Aufnehmer und Adapter gemessen werden. Durch die hohe Empfind-
lichkeit geht aber bei offenem Stromkreis die Anzeige nicht auf null. Dies hat aber keinen 
Einfluss auf die Messgenauigkeit. Das Instrument zeigt annähernd null bei kurzgeschlos-
senem Eingang. Ein offener Eingang hat keine Beziehung zur Erde und ist deshalb auch 
keine Nullpunktsreferenz. 
 
Bei der Wahl der  Netzpegel Frequenzfunktion ändert die Messempfindlichkeit automa-
tisch mit dem Eingangssignal. Der 600 mVAC Bereich hat die höchste und der 1000VAC 
Bereich die niedrigste Empfindlichkeit. Das Wählen der Netzpegel-Frequenzfunktion bei 
angelegtem ACV-Signal stellt automatisch die richtige Empfindlichkeit für höhere Span-
nungen  ein. Dadurch können zum Beispiel Falschmessungen durch Netzspannungen ver-
mieden werden. Wenn durch ungenügenden Signalpegel keine Anzeige erfolgt, ist die 
Netzpegel Frequenzmessung vor der Messung anzuwählen um die höchste Empfindlich-
keit zu erreichen. 
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� Widerstands-,  Durchgangs-,  Dioden- und  Kapazitätsmessung 

 

Achtung 
Widerstandsmessung, Durchgangsprüfung oder Diodentest können bei eingeschaltetem 
Objekt falsche Resultate ergeben oder das Instrument zerstören. In vielen Fällen muss die 
betroffene Komponente vom Stromkreis entfernt werden um eine korrekte Messung zu 
erhalten. 
 
Der Spannungsabfall einer guten Silikon-Diode variiert zwischen 0,4 und 0,9V. Ein höherer 
Wert weist auf eine defekte Diode hin. Bei 0 V hat die Diode Kurzschluss und bei Überlast 
(O.L. = Overload) hat sie Unterbruch. 
Zur Prüfung der Sperrrichtung sind die Prüfspitzen zu vertauschen. Eine gute Diode wird 
durch O.L. (Überlast) angezeigt. Erscheint irgendein Wert, ist die Diode defekt. 
 
Achtung 
Kondensatoren müsse vor jeder Messung entladen werden.  Kondensatoren mit hohen 
Kapazitäten sollten über einen geeigneten Widerstand entladen werden. 
 
Anzeige elektrischer Felder EF  
Jederzeit kann die EF Taste gedrückt werden, um in den EF-Messmodus zu wechseln. 
Das Display zeigt EF, wenn das Gerät zur Messung bereit ist. Die Signalstärke wird durch 
einen Analog-Balken (Bargraph) und zugleich mit einem variablen Ton angezeigt.   
 
EF-Anzeige ohne Kontakt: Eine Antenne ist im obern Teil des Gerätes installiert und er-
laubt die Anzeige des elektrischen Feldes um einen Leiter herum. Dadurch können auf 
ideale Weise stromführende Leiter und Leitungsunterbrüche ermittelt werden, sowie die 
Unterscheidung zwischen Heiss- und Erdleitern vorgenommen werden. 
 
EF-Anzeige mit Messleitungs-Kontakt: Für genauere Ermittlungen zwischen  Heisslei-
tern und Erde ist die rote Messleitung (+) für direkten Kontakt zu verwenden. 
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µA- (nur BM658) und A-Messungen 

 

Das rote Messkabel mit der richtigen Eingangsbuchse (µA oder A) verbinden. Durch das 
kurze Betätigen der Taste SELECT wird die Funktion DC, AC, oder Hz gewählt. 
 
Warnung: 

Besondere Beachtung ist beim Messen in Dreiphasensystemen erforderlich, da die Span-
nung zwischen den Phasen wesentlich höher sein kann als zwischen Phase und Erde. Zur 
Vermeidung des Überschreitens der Arbeitsspannung der Sicherung ist immer die Span-
nung zwischen den Phasen für die Zulässigkeit der Messung in Betracht zu ziehen. 
 

MAX/MIN Modus 
Diese Funktion  zeigt den höchsten und den tiefsten gemessenen Wert an (z.B. für Mes-
sungen an Orten, wo das Display nicht direkt abgelesen werden kann). Zum Aktivieren 
resp. zum Deaktivieren der MAX MIN-Funktion wird die Taste MAX MIN mindestens 1 Se-
kunde betätigt. Zum Umschalten zwischen Maximum- und Minimum-Wert die Taste MAX 

MIN kurz drücken. 
 
Automatische Abschaltung APO (Auto Power Off)  
Zur Schonung der Batterie setzt diese Funktion das Gerät nach 30 Minuten in einen 
Schlafmodus, wenn keine Betätigung des Drehschalters oder einer Taste erfolgt. Zum 
Wecken ist eine Taste kurz zu betätigen oder der Drehschalter ist auf OFF zu bringen und 
dann wieder auf die gewünschte Position. Bei Nichtgebrauch des Multimeters ist der 
Schiebeschalter immer auf OFF zu stellen. 
Um APO auszuschalten während dem Einschalten des Gerätes die Taste SELECT drü-
cken. 
 
HOLD  
Diese Funktion erlaubt das Festhalten eines Wertes zum spätern Abruf. Zum Aktivieren 
und zum Aufheben ist die Taste HOLD kurzzeitig zu betätigen.  
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Automatische oder manuelle Bereichswahl 

Wird bei einer beliebigen Messung die Taste RANGE betätigt, bleibt der entsprechende 
Bereich fixiert. Die Anzeige „AUTO“ im Display erlischt. Weitere kurzzeitige  Betätigungen 
der Taste RANGE erlaubt das manuelle Festlegen des gewünschten Bereiches. Das Betä-
tigen und Festhalten der Taste RANGE während mindestens 1 Sekunde erlaubt das Wie-
deraufnehmen der automatischen Bereichswahl. 
 
Hinweis: 

Die RANGE Funktion ist nicht anwendbar bei HZ, ,  und -Messungen. 
  
Hintergrundbeleuchtung (nur BM658) 

Durch Drücken der Taste SELECT während mindestens 1 Sekunde kann die Hintergrund-
beleuchtung der Anzeige ein- und ausgeschaltet werden. Um die Batterie zu schonen 
schaltet die Hintergrundbeleuchtung nach 90 Sekunden automatisch aus. 
 
Akustisches Signal ausschalten 

Um den Beep bei Tastendruck und bei Durchgangsprüfung auszuschalten, während dem 
Einschalten des Gerätes die Taste MAX MIN drücken. 
 

5. Unterhalt 

Warnung  

Zur Vermeidung elektrischer Schläge sind die Messleitungen immer vom Messobjekt und 
von den  Eingangsbuchsen zu entfernen und das Gerät ist auszuschalten (OFF), bevor es 
geöffnet wird. Es darf nie im geöffneten Zustand in Betrieb genommen werden. 
 

Fehlersuche 

Wenn das Instrument nicht korrekt funktioniert, sind die Batterie und die Messleitungen  zu 
kontrollieren und wenn notwendig zu ersetzen. Der Messvorgang ist anhand der Bedie-
nungsanleitung zu überprüfen. 
 
Im Falle von hohen Transienten (Spannungsspitzen) an der Eingangsbuchse für Span-
nung oder Widerstand wird ein Seriewiderstand zerstört, der als Schutz für das übrige Ge-
rät dient. Die meisten Funktionen zeigen dann Überlast (O.L.) an. Der Seriewiderstand 
und die Funkenableit-Komponenten müssen durch einen qualifizierten Techniker ersetzt 
werden. 
 
Reinigung und Lagerung 
Das Gerät kann periodisch mit einem feuchten Lappen und einer milden Seifenlösung gereinigt 
werden. Es sind keine Lösungsmittel oder andere aggressive Reinigungsflüssigkeiten einzuset-
zen. 
Bei längerem Nichtgebrauch (ab ca. 60 Tagen) ist die Batterie zu entfernen und separat zu la-
gern. 
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Ersetzen der Batterien 

Wenn die Spannung der Batterie zu tief ist, leuchtet das       -Zeichen auf. Die Batterie 
muss so bald wie möglich ersetzt werden. Das Gerät benutzt eine Standard 9-Volt Batterie 
des Typs 6LR61. 
Die zwei Schrauben des  Batteriegehäuses lösen und den Deckel entfernen. Die Batterien 
entfernen und durch eine neue ersetzen. Den Batteriedeckel wieder aufsetzen und mit den 
Schrauben befestigen. 
 

6. Spezifikationen 

Die technischen Daten finden Sie im Anhang B. 
 

7. Garantie 

Elbro Geräte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollten dennoch Fehler in der 
Funktion auftreten, gewähren wir eine Garantie von 12 Monaten (nur gültig mit Rechnung). 
 
• Fabrikations- und Materialfehler werden von uns kostenlos beseitigt, sofern das Gerät 

ungeöffnet an uns zurückgesandt wird. 
 
• Beschädigungen durch mechanische Einwirkungen oder falsche Handhabung sind 

vom Garantieanspruch ausgeschlossen. 
 
Treten nach Ablauf der Garantiezeit Funktionsfehler auf, wird unser Werkservice Ihr Gerät 
unverzüglich wieder instand setzen. 
Bitte wenden Sie sich an: 
 
 

 
ELBRO AG • Gewerbestrasse 4 • P. O. Box 11 • CH-8162 Steinmaur 

Telefon +41 (0)44 854 73 00 • Telefax +41 (0)44 854 73 01 • e-mail: info@elbro.com 
www.elbro.com 

 
 
 
Diese Bedienungsanleitung wurde mit großer Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit und Voll-
ständigkeit der Daten, Abbildungen und Zeichnungen wird keine Gewähr übernommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Technische Änderungen vorbehalten 
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1. Sécurité 
 
Les informations et les avertissements relatifs à la sécurité et à la protection de l'appareil 
mentionnés dans ce mode d’emploi doivent être respectés scrupuleusement. Une utilisa-
tion inappropriée peut fausser les résultats de mesure. 
 

Le multimètre est conforme aux normes internationales suivantes : 
EN61010-1, IEC61010-1 2nd Edition (2001), UL61010-1 2nd Edition und CAN/CSA C22.2 
No. 61010.1-0 , CAT III 1000V & CAT IV 600V. 
 

� Une description des différentes catégories figure dans «Anhang A» 
 

Terminologie utilisée dans ce mode d’emploi : 
 
AVERTISSEMENT  signifie que les conditions en vigueur peuvent causer 

des blessures graves, voire mortelles. 
ATTENTION  signifie que les conditions en vigueur peuvent causer 

des dommages à l'appareil. 
 
AVERTISSEMENT 
• Afin de réduire le risque d’incendie et d’électrocution, le multimètre ne doit pas être 

exposée à une forte humidité ni aux intempéries. 
• Afin d’éviter toute électrocution, des mesures de sécurité appropriées doivent être pri-

ses en présence de tensions supérieures à 60 V DC ou 30 V ACrms. 
• Des tensions dépassant ces valeurs peuvent causer des blessures à l’utilisateur. 
• Avant d’utiliser le multimètre, les fiches, les sondes et les cordons de mesure doivent 

être inspectés et remplacés le cas échéant si des défauts d’isolation ont été constatés. 
• Ne jamais effleurer les pointes des sondes de mesure lorsque l’objet à mesurer est 

sous tension. Les mains et les doigts doivent toujours rester derrière la collerette de 
sécurité durant les opérations de mesure. 

. 

.Symboles électriques utilisés au niveau international 
 

 Attention ! Se réfère aux explications dans ce mode d'emploi 

 Attention ! Risque d’électrocution 

   Terre 

 Double isolation 

 Fusible 

  Courant alternatif AC 
  Courant continu DC 

 
2. Directives CENELEC 
 
Le multimètre est conforme aux directives basse tension CENELEC 73/23/EEC et aux di-
rectives de compatibilité électromagnétique 89/336/EEC. 
 



BM655/658      

    11 

3. Description du produit 
 
Ce mode d'emploi se réfère uniquement aux modèles représentés par l'illustration. Les 
spécifications des différents modèles doivent être consultées pour les fonctions détaillées. 
 
Eléments de commande : 

 
   
 
 

1) Affichage LCD à 3 5/6 digits 6000 
points 

2) Touche pression pour fonctions et 
mesures spéciales 

3) Commutateur rotatif pour enclen-
cher/déclencher l’appareil et sélec-
tionner les fonctions  

4) Prise d’entrée (+) pour toutes les 
fonctions, à l’exception de la mesure 
de courant 10 A 

5) Prise d’entrée commune (terre) pour 
toutes les fonctions 

6) Prise d’entrée (+) pour la mesure de 
courant 8 A (10 A ,5 minutes) 
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4. Utilisation 
 
  

 
Fonctions voltmètre DCV, ACV & Hz tension secteur  

 
Remarque : 
La sélection de la gamme 600 mV AC s’effectue manuellement par le commutateur de 
gamme (RANGE), celle-ci étant spécifiée dès 60 mV AC pour le modèle BM658 TRMS. 
 
L’impédance d’entrée atteint 1000 M� sur la gamme de mesure 600.0 mV DC, afin de per-
turber le moins possible les petits signaux. La sortie de la plupart des capteurs et adapta-
teurs disponibles sur le marché peut être ainsi mesurée directement. A cause de la sensi-
bilité élevée, l'affichage n’indique pas une valeur résiduelle nulle sur un circuit ouvert. Ceci 
n'a toutefois aucune influence sur la précision de la mesure. L'appareil affiche approxima-
tivement une valeur nulle en cas d’entrée court-circuitée. Une entrée ouverte n'a aucune 
référence avec la terre, donc aucune référence de point zéro. 
 
En sélectionnant la fonction fréquencemètre de tension secteur, la sensibilité de mesure 
s’adapte automatiquement selon le signal d’entrée. La gamme 600 mVAC possède la 
sensibilité la plus élevée et la gamme 1000 VAC la sensibilité la plus faible. En présence 
de signal ACV, la sélection de la fonction fréquencemètre de tension secteur commute 
automatiquement la sensibilité correcte pour des tensions supérieures. Des mesures erro-
nées par des tensions secteur peuvent être par exemple ainsi évitées. Si un niveau de 
signal insuffisant provoque une absence d’affichage, la fonction fréquencemètre de ten-
sion secteur doit être alors sélectionnée avant la mesure afin d’obtenir la sensibilité la plus 
élevée. 
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Mesure de � résistance, de capacité, test de diode et de  continuité 

 
Attention 

Les résultats peuvent être erronés ou l’instrument endommagé si l’objet à mesurer est 
sous tension durant la mesure de résistance, le test de continuité ou le test de diode. Dans 
de nombreux cas, le composant concerné devra être préalablement retiré du circuit pour 
obtenir une mesure correcte. 
 

La chute de tension d’une diode au silicium fonctionnelle varie entre 0,4 et 0,9V. Une va-
leur supérieure indique une diode défectueuse. La diode est en court-circuit si l’affichage 
indique 0 V, resp. ouverte si le symbole O.L. apparaît (O.L. = Overload). 
Les pointes de test doivent être interverties pour vérifier la polarité de blocage de la diode. 
Une diode fonctionnelle sera signalée par le symbole O.L. (surcharge). La diode peut être 
considérée comme défectueuse si une autre valeur quelconque apparaît 
 
Attention  

Les condensateurs doivent être déchargés avant chaque mesure. Les condensateurs de 
capacité élevée devraient être déchargés à travers une résistance appropriée. 
 
Affichage du champ électrique (EF) 

Dans toutes les fonctions, une pression sur la touche EF permet d’activer l’affichage 
d’intensité du champ électrique. L’indication „EF“ apparaît sur l’affichage lorsque 
l’instrument est prêt pour la mesure. L’intensité du champ sera indiquée par un Bargraphe 
analogique et simultanément par une tonalité variable. 
 
Affichage EF sans contact : une antenne installée dans la partie supérieure de l’appareil 
permet la détection et l’affichage du champ électrique entourant un conducteur électrique. 
Les interruptions de ligne et les conducteurs sous tension peuvent être ainsi détectés faci-
lement, ainsi que la différenciation entre le conducteur de phase et celui de mise à terre. 
 
Affichage EF avec contact de mesure : pour une détection plus précise entre la phase 
et la terre, le câble de mesure rouge (+) peut être utilisé pour un contact direct. 




